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Vorwort

Das Berstlining dient der grabenlosen Erneuerung

von Rohrleitungen in gleicher Trasse. Hierzu wird

die vorhandene Rohrleitung zerstört und in das um-

gebende Erdreich verdrängt. Gleichzeitig wird dabei

ein neuer Rohrstrang von gleichem oder größerem

Durchmesser eingebracht.

Zur Erfüllung der an die erneuerte Druckrohrleitung

gestellten Qualitätsanforderungen und für die Sicher-

stellung eines gleich bleibenden Qualitätsstandards

bei der Verfahrensdurchführung sind im vorliegen-

den Merkblatt Anforderungen, Gütesicherung und

Prüfungen für das Berstlining zusammengefasst,

die dem Stand der Technik entsprechen. Die Erfül-

lung dieser Anforderungen ist eine der Vorausset-

zungen für eine DVGW-Zertifizierung nach den

DVGW-Arbeitsblättern GW 301 bzw. GW 302

(jeweils Gruppe GN 3) für Unternehmen, die Berst-

lining anwenden.

An grabenlose Verlegeverfahren für Gas- und Was-

serleitungen sind besondere Qualitätsanforde-

rungen zu stellen, da einige Einbaurichtlinien aus

den Technischen Regeln für die offene Bauweise

verfahrensbedingt nicht erfüllt werden können. Im

Übrigen gelten neben den besonderen Anforderun-

gen in diesem Merkblatt auch diese Technischen

Regeln.


